
 

Detailinformationen: 

Reiner Görtz übersprang erfolgreich 2,31m und übertraf damit seinen eigenen Hallen-Nordrhein-
Stabhochsprungrekord in der M70. Dies ist umso höher zu bewerten, als dass er im Winter keine 
Möglichkeiten hat Stabhochsprung zu trainieren. Sicher wird er sich durch die neue 
Stabhochsprunganlage in unserem komplett umgebauten Sportpark im Sommer weiter steigern 
können. Einen neuen Nordrheinrekord im Stabhochsprung M70 im Stadion aufzustellen, wird hingegen 
sicher nicht möglich sein, da dieser bei 3,00m liegt. Im Kugelstoßen konnte er für ihn gute 10,83m 
stoßen und erzielte hiermit den 2. Platz.  
 
Christopher belegte insgesamt drei 1. Plätze und einen 3. Platz. Im Kugelstoßen konnte er 
hervorragende 14,22m erzielen und gewann damit das Kugelstoßen. Mit dieser Weite wäre er im 
letzten Jahr deutscher Meister in der Altersklasse M45 in der Halle geworden. Zudem konnte er über 
60m flach für einen Zehnkämpfer sehr gute 7,86sek laufen sowie für ihn, der im Hürdensprint einer 
seiner 3 schwächsten Disziplinen hat, guten 9,60sek über 60m-Hürden. Dies waren die Plätze 3 und 1. 
Das Stabhochspringen hingegen ging daneben. In der Vorwoche hatte er mit 4,02m noch den eigenen 
Vereinsrekord eingestellt, kam in Fürth aber nicht wirklich klar und sprang nur 3,63m, die zwar zum 1. 
Platz reichten, aber doch deutlich unter seinen eigenen Möglichkeiten waren. 
 
Unter dem Strich ein sehr erfolgreiches Sportfest für Reiner Görtz und Christopher Gerhard. 
 
 
 

  
 

 


